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Akten

Tektonik/Systematik 3. Privatpersonen «« C. Nachlässe und Deposita

Bestandssignatur C

Altsignatur Lfd. Nr.

Signatur C 10 Zusatz

Titel Nachlass Hieronymus Edelmann

Enthält 1. Büchlein "Botanik" (1875-76), Mitschrift der Vorlesungen von Prof. Dr. 
Stadlhofer, München
2. Büchlein "Skizzen und Zeichnungen", Zeichnungen und Texte von Burg 
Hornstein, vom Bussen, Burg Dietfurt, Hohentwiel, Hohenstaufen, Hohenrechberg, 
Lichtenstein u.a.
3. Tagebuch (Zweiter Theil) vom 2. April 1874 bis zum 31.12.1877
4. Schlußzeugnis für den Candidaten der Pharmacie, München 15. März 1877 (mit 
Verzeichnis der besuchten Vorlesungen und Angabe der Stationen der sog. 
Servirzeit)
5. Postkarte Klosterwald (25.Sept. 04) an Fräulein Senta Edelmann, Sigmaringen 
mit einer kolorierten Zeichnung von Kloster Wald
6. Büchlein "Klaenge aus Schwaben" H. Edelmann, nach geschichtlichen Quellen 
bearbeitet (1872), mit Texten und Zeichnungen, u.a. von Kloster Lorch, 
Wäscherschlössle, dem Schloß von Göppingen
7. 15 lose Skizzenblätter, 21 Skizzen (teils Vorder- und Rückseite)
     a) Gebrochen Gutenstein 24. März 1874
     b) Burg auf dem Bussen 9. März 1874
     c) Bussen 9. März 1874
     d) Ruine Hornstein 18. März 1874
     e) Schloß Hohen-Rechberg vor dem Brande am 6. Januar 65
         Rückseite: Weibertreu
      f) Hohen-Rechberg den 14. Mai 1874 am Himmelfahrtstage
     g) Stockberg, den 1. Nov. 74, gehörte früher dem Deutschorden, jetzt dem 
Grafen von Neipperg
         Rückseite: Hohentübingen 19. Mai 1873
     h) das Hegau
      i) Stettenfels 15. Nov. 74
         Rückseite: Langhaus 15.11.74
     k) Hohentwiel 1. Oct.73
         Rückseite: Burg Laufen d. 22.Oct.74
      l) Dietfurt 23.II.74
         Rückseite: Bebenhausen bei Tübingen 7.II.74
     m) Kloster Bebenhausen (o.Jahresangabe)
     n) Löwenstein d. 18.Oct.74
         Rückseite: Karikatur und Namen (Brunner, Bern; Stein, St. Gallen; Fischer in 
Zofingen; Capeller, Chur)
     o) Waldenburg 4.Oct.74
     p) Schloßruine Scharfenstein d. 17.9.74 von der Filsthalseite aus
         Rückseite: Alte Burg Helfenstein
8. Aus Dr. Naues Werken zusammengestellt 1897, Nadeln, Pfeile, Dolche, Ringe, 
Armbänder ectr. der Bronzezeit
   und Abschriften alter Urkunden (Ebingen, Straßberg u.a.)
9. Manuskript: Notizen zu Werenwag, Wildenstein, Haus Wartenberg, Stetten 
a.k.M.
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10. Manuskript: Kloster Beuron und seine Äbte nach Aufzeichnungen im 
Sigmaringer.......hause aus dem Jahre            1823
11. Zollerheimat, Hechingen 1.Juni 1932 mit einer Mitteilung über die Sammlung 
Edelmann, deren Verkauf 1905/06        und deren Wiederauffinden im "British 
Museum"
12. Sigmaringen und das Donauthal, herausgegeben vom Verein zur Hebung des 
Fremdenverkehrs und                         Verschönerung der Stadt Sigmaringen mit 
Hinweisen zu Sehenswürdigkeiten, Spaziergängen und Ausflügen           und 
Gasthöfen
13. Sigmaringen, Stadt- und Umgebungsplan
14. Führer durch das Obere Donautal o.J.
15. Geschichte der Herren von Hausen im Donautale. Nach Quellenstudien von 
Edelmann. (mit Stempel:                       Vorsitzender Apotheker Edelmann, 
Sigmaringen)
16. Die Ruine Kallenberg an der Donau (in Geschichte und Sage nach 
verschiedenen Quellen) von Edelmann
17. Burg Wildenstein im Donautale in Geschichte und Sage von Edelmann
18. Loses Tagebuchblatt Dezember 1887 (aufgeführte Namen: Voelter, Tierarzt 
Guth und Ikinger)
19. Zollern Fahrt vom 22. Juli 1880 (4 Seiten)
20. "Eine gelungene Schlittenpartie in Wort und Bild am 30/12/77"
21. Photo: Die bronzezeitlichen Gefäße, gefunden im April 1901 auf dem 
Grundstück des Johs. Linder zur Brücke in Ebingen (Original bei der 
Fotosammlung)
22. Zeitungsartikel von Edelmann:
a. Josefslust und Krauchenwies (S. 1-2)
b. Gebrochen Gutenstein und Inzigkofen (S. 3-6)
c. Die Ruine Kallenberg an der Donau (S. 7-10) + 1 loses Blatt (Photo)
d. Ruine Dietfurt (S. 11-13)
e. Ausflug auf den Höchsten (S. 13)
f. Die alte Zollernstadt Mühlheim a. Donau (S. 14-16)
g. Wildenstein (S. 17-19)
h. Die Teufelsküche im Donautal (S. 19)
i. Werenwag und Aichfelsen (S. 20-24)
j. Dorf und Schloß Hausen im Donautal (S. 25-29)
k. Hohenfels (S. 29-33) + 1 Plan des Schlosses
l. Aus der Chronik der Stadt Scheer (S. 34-37)
m. 4 Seiten mit Zeichnungen, Stichen und Photos aus dem Donautal
n. + 1 Seite mit kolorierten Bildern des Donautals (S. 38)
o. Der Wagfelsenweg an der Donau (S. 39-40) mit handschriftlicher Notiz: 
Familiärer Überlieferung zufolge sei damals eine Tafel angebracht worden: "Im 
Kampf mit Wasser und dem Felsgestein schuf diesen Weg der Albverein." Text 
stammt sicherlich v.m. Großvater. O.Bu. (Enkeltochter hieß Dr. Ortrud Buchberger, 
vom Großvater Trudel genannt)
p. Der Schwabenberg Bussen (S. 41-44)
q. Die Erlöserkriche zu Sigmaringen (S. 44-46)
r. Sage von Schloß Hausen im Donautal (S. 47-50)
s. Der Donau-Falkenstein (S. 51-54) + 1 Burgplan
t. Vom Haldenhof am Überlingersee und Umgebung (S. 55-58)
u. Die Nellenburg (S. 58-60)
v. Die Ruine Schatzberg (S. 61-65)
w. Zur Geschichte der Ruinen Schatzberg und Hertenstein (S. 65)
x. Teufelsküche, Schloß Bronnen, Knopfmacherfelsen und Ruine Pfannenstiel (S. 
66-68)
y. Vom oberen Donautale (S. 68)
z. Zur Geschichte der Burgen und Klöster im Donautal (S. 68-69)
- Altneolithische Funde in der Kiesgrube am Dettinger- oder Eulenberge 1913 (S. 
70-72)
- Geschichte und Sagen vom Schloß Werenwag im Donautale (S. 73-75)
 Vom "alten Schloß Hertenstein" (S. 75-77)
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- Die Sage vom Wildknappen (S. 77-78)
- Das Degerfeld und seine vorgeschichtlichen Funde 1890 (S. 80)
- Aus dem oberen Donautale 12. Dez. 1911 (S. 79)
- Zeichnung Burg Wildenstein (und kurzer Text) (S. 80)
- Lageplan Schloß Hohenfels und Zeichung vom Schloß von H. Edelmann, 
Lithographie von Schloß Hohenfels, Fotografien vom Wildenstein, Falkenstein, 
Galluskirche in Mühlheim und Tiergarten
- Prähistorische Blätter XIII. Jahrgang 1901, Nr. 1 Hügelgräber der schwäbischen 
Alb von H. Edelmann (S. 81)
- Prähistorische Blätter XIII Jahrgang 1901, Nr. 4 Früh La Tène-Fund von Stetten 
am kalten Markt (Großherzogtum Baden) von H. Edelmann
23. Prähistorische Blätter IV. Jahrgang 1892, Nr. 6 Grabhügel bei Hossingen und 
auf dem "Niemandsbohl" bei Ebingen (Truchtelfingen) von H. Edelmann
24. Prähistorische Blätter V. Jahrgang 1893, Nr. 2 Fundberichte aus Hohenzollern 
von Dr. K. Th. Zingeler und 
XI. Jahrgang 1899, Nr. 2 Zu dem Massenfund von der oberen Donau von H. 
Edelmann
XIII. Jahrgang 1901, Nr. 1 Urnenfeldergrab Ebingen
Bronzezeitgefässe von Ebingen, gefunden auf dem Grundstück des Fabrikanten 
Johs. Linder in Ebingen
25. Trudels Poesie-Album vom Opapa, München 1920
mit einer Fotographie von "Großvaters Geburtshaus" und einem Gedicht über 
seinen Werdegang und diversen Zeichnungen, weitere Texte und Zeichnungen 
von Begebenheiten, z.B. Sylvesterfeier in Kochel 1920 und eine Geschichte vom 
alten Schloßherrn in Schalkstetten; ein Sang vom Hohentwiel; Beuron zur 
Erinnerung an die Autofahrt mit Familie Ikinger am 11. Oktober 1921; von der 
Auer-Dult im Mai 1918 u.a.
26. Auflistung des Paketinhaltes, das Frau Dr. Ortrud Buchberger (geb. Overkott) 
am 17.1.84 geschickt hat (wohl an das Stadtarchiv?), beinhaltet des weiteres:
- Kopie eines Zeitungsartikels von Prof. Vatter über Hieronymus Edelmann, der in 
der Geislinger Zeitung erschienen ist
- Feststellungen zum Lebenslauf mit Lebensdaten von H. Edelmann: 4.3.1853 in 
Schalkstetten geboren; 22.10.1879 in Sigmaringen geheiratet; 16.7.1922 in 
München gestorben (nach Dr.Stettner)
- weitere Auflistung von Lebensdaten und Umzügen, sowie Käufen und Verkäufen 
von Grundstücken und zum Kauf und Verkauf der Unteren Apotheke in Ebingen 
(Kauf: 1.Oktober 1879, Verkauf 1. Oktober 1894). Umzug nach München 1916, 
Informationen zu seiner Tätigkeit als ehrenamtlicher Gauobmann des 
Schwäbischen Albvereins (seit der Gründung des Gaues 1892 gehörte er der 
Ortsgruppe Ebingen an, am 6.1.1895 wurde er in Mengen zum Gauobmann 
gewählt). Hinweis auf seine rege Tätigkeit als Privatier oder Privatforscher im 
Dienste der Vor- und Frühgeschichte.
- Artikel aus der Hohenzollerischen Volkszeitung 1907
- Zeitungsartikel über H. Edelmann mit dem Hinweis, dass der Schwäbische 
Albverein eine Eiche in Sigmaringen nach ihm benennt.
- mehrere Zeitungsartikel aus der Ebinger Zeitung von 1965 über die Funde und 
deren Verkauf ans Britische Museum 
- ein Artikel von Wilhelm Rössler in den Blättern des Schwäbischen Albvereins 
über die Geschichte des Oberen Donau Gaues.
27. Reutlinger Geschichtsblätter. Mitteilungsblatt des Sülchgauer Altertumsvereins, 
Veröffentlichungen von H. Edelmann, 1895: Das Degenfeld bei Ebingen. 1900, Nr. 
1: Gräberfund bei Hedingen-Sigmaringen. 1900, Nr. 2: Balinger Funde. 1900, Nr.3: 
Fund aus der Balinger Gegend.
28. Blätter des Schwäbischen Albvereins, Veröffentlichungen von H. Edelmann, 
September 1891: Das Degenfeld bei Ebingen. März 1892: Die Reihengräber zu 
Frohnstetten in Hohenzollern. 1892: Gauversammlung des Albvereins mit den 
Namen der Mitglieder des Gauausschusses (u.a. H. Edelmann). 1892: Vom 
Degenfeld (Text H. Edelmann, Zeichnung: Lehrer Link). Dezember 1892: Von 
Burgfelden. 1893: Unter "Vermischtes" Hinweis auf 2 Reihengräber in 
Truchtelfingen, aufgedeckt von H. Edelmann. 1893: Neues "Altes" vom oberen 
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Donaugau, Text von H. Edelmann, Zeichnungen von Lehrer Link. 1893: 
Ausgrabungen bei Hossingen. 1894: Vereinsnachrichten. 1894: Dietfurt im 
Donautal. 1895: Kurznachrichten von den verschiedenen Ortsgruppen zu 
Ausgrabungen u.a..1897: Der "alte Hans" zu Buchheim (Text H. Edelmann, 
Zeichnung Gewerbelehrer Bumiller). 1898: Vereinsnachrichten. 1899: Massenfund 
von der oberen Donau. 1899: Helmfund aus Veringenstadt. 1900: Der 
alamannische Friedhof (Reihengräber) bei Truchtelfingen. 1900: Der Helmfund 
von Veringenstadt und ein Helmfund in Ostrach. 1900, Nr. 11: Gebrochen 
Gutenstein. 1901: Schwertfund in der Lauchert. 1902, Nr. 1: Grab aus der 
jüngeren Bronzezeit (Neubau des Johs. Linder). 1902: Der Wagfelsenweg an der 
Donau bei Schloß Bronnen. 1902, Nr. 9: Ueber die Herstellung vorgeschichtlicher 
Thongefäße (Edelmann, Privatforscher). 1902: Funde bei Sigmaringen 
(Terrasigillatascherben, römische Kupfermünzen u.a.). 1903: Zu früheren 
Aufsätzen von H. Edelmann, über die Herstellung vorgeschichtlicher 
Tongefäße).1906: Die Erlöserkriche zu Sigmaringen. 1906, Nr. 6: Schloß Hausen 
im Donautal.
1907: Der Donau-Falkenstein. 1907: Hinweise auf Funde bei Mengen, zwischen 
Beuron und Fridingen, in Gammertingen und Sigmaringen. 1908: Die Nellenburg. 
1908, Nr. 2: Die Burgruine Pfannenstiel, Kreidenstein und die Sage vom 
Hardtfräulein. 1910: Stadt und Schloß Mühlheim (Text H. Edelmann und Zeichung 
von K.U. Koch). 1910, Nr. 7: Burg Hausen im Donautal. 1914: Die Sage vom 
Wildknappen auf Wildenstein. 1914, Nr.4: Informationen zum oberen Donaugau 
(Gauobmann Edelmann). 1916: Gauversammlung obere Donau (Worte 
besonderer Anerkennung und Dankbarkeit an H. Edelmann zu seinem Unzug 
nach München).
29. Mitteilungen des Vereins für Geschichte und Altertumskunde Jahrgang 
1893/94, Veröffentlichung von H. Edelmann: Einige vorgeschichtliche Funde aus 
Hohenzollern (Harthausen a.d. Scheer, Neufra, Freudenweiler).
30. Akten des LDA 1891-1897: Briefe von H. Edelmann aus den Jahren 1891, 
1893 und 1895. Fotographie des Geburtshauses von H. Edelmann in Schelklingen 
und eine Fotographie von ihm selbst.
31. Die Pause im Virgil. Ein Sang vom Hegau o.D., 
32. Hieronymus Edelmann kurz vor seinem Tod (16.7.1922)
33. Beschreibung der Objekte der Sammlung Edelmann, Übergabe an das 
Britische Museum London, 1908. (Hinweis: Eine genaue Beschreibung und 
Darstellung der Objekte sind in einer Schrift zusammengetragen, die im 
Stadtarchiv Albstadt ist: Die Sammlung Edelmann im Britischen Museum zu 
London, Urkunden zur Vor- und Frühgeschichte aus 
Südwürttemberg-Hohenzollern, Heft 3, 1969, von Hartwig Zürn und Siegwalt 
Schiek mit einem Vorwort von R.L.S.Bruce-Mitford und D. Litt).

Umfang 10 cm

Laufzeit von ca. 1870 bis 1965

Laufzeit

Referenz Archivdatenbank Referenz Fotodatenbank Referenz Infodatenbank 183
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Registerangaben

Personen Edelmann, Hieronymus, Apotheker; Stadlhofer Dr., Botanik-Professor in 
München; Link, Ferdinand, Lehrer; Linder, Johs., Ebingen; Bumiller, 
Gewerbelehrer;  Voelter; Guth, Tierarzt; Ikinger, Leonhard; Buchberger, Ortrud; 
Zingeler, K. Th.; Vatter, Prof.; Stettner, Walter; Rössler, Wilhelm; Zürn, Hartwig; 
Schiek, Siegwalt; Bruce-Mitford, R.L.S.; Edelmann, Senta; 

Orte Schelklingen; Dietfurt; Bussen;  München;  Krauchenwies; Stetten am kalten 
Markt; Ebingen; Balingen;  Hossingen; Frohnstetten; Truchtelfingen; 
Veringenstadt; Harthausen auf der Scher; Neufra; Freudenweiler;  
Sigmaringen-Hedingen

Gebäude / Straßen Untere Apotheke; Wäscherschloß; Schloß Göppingen; Schloß Hausen; Schloß 
Hohenfels; Gebrochen Gutenstein; Nellenburg; Ruine Kallenberg; Wildenstein; 
Burg Hornstein; Hohentwiel; Hohenstaufen; Hohenrechberg; Kloster Wald; 
Kloster Lorch; Josefslust; Werenwag; Oberes Donautal; Degerfeld; 
Niemandsbohl; Dettinger- oder Eulenberg;

Sachbegriffe/KS Botanik; Pharmazie; Zeugnisse; Britisches Museum; La Tène-Zeit; Bronzezeit; 
Hügelgräber der Schwäbischen Alb (H:Edelmann); Grabhügel auf dem 
Niemandsbohl [Tr]; Reihengräber; Urnenfeldergrab; Helmfund; Sammlung 
Edelmann; 

Literatur Die Sammlung Edelmann im Britischen Museum zu London, Hartwig Zürn und 
Siegwalt Schiek, Urkunden zur Vor- und Frühgeschichte aus 
Südwürttemberg-Hohenzollern, Heft 3, 1969;

Verwaltung

Zugangsnummer

Sperre bis Grund

Bearbeiteridentfikation

Erfassungsdatum: 13.07.2015 Bearbeiter(in): Ott, Beate
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